



MEDLZ „Weihnachtsleuchten“ 

Weihnachten – das ist die Zeit des Innehaltens und Besinnens, der Familie, Freunde und des 

Beisammenseins.


Es sehnt sich wohl vor allem in der Adventszeit jeder nach etwas Ruhe und Besinnlichkeit, aber 
auch nach Lachen und Leichtigkeit. Doch für viele von uns ist Weihnachten leider schon lange nicht 

mehr, was es einmal war.


Die Dresdner A-cappella-Pop-Band MEDLZ fährt zum 15. Mal auf große Weihnachtstour durch 
Deutschland mit dem Ziel, genau das bei Ihrem Publikum zu erreichen:  

Ein Licht im Herzen ihrer Zuhörer zu entzünden und die Menschen aus dem oft anstrengenden, und 
auch sorgenvollen Alltag zu holen, um zumindest für zwei Stunden einen Moment des Friedens zu 

schaffen. 


In diesem Jahr hat die Band ihr neues Album „Weihnachtsleuchten lll“ dabei und bringt damit 
erneut traditionelle deutsche, wie auch stimmungsvolle Weihnachtslieder, zum Beispiel aus dem 
kalten Norwegen, Irland oder Tschechien auf die Bühne. Aber natürlich darf man sich wie immer 

auch auf kuschlig warme und beschwingte Songs von Dean Martin oder Frank Sinatra und auch auf 
den einen oder anderen eigenen Song freuen. 


Die MEDLZ (Nelly Palmowske, Juliane Köbe und Sabine Kaufmann) sind auf dieser Weihnachtstour 
erstmalig mit ihrer neuen Sängerin, Bianca Dolabella, unterwegs, welche nicht nur stimmlich eine 

neue, schöne Farbe mitbringt sondern vielleicht auch die eine oder andere musikalische 
Überraschung. 


Kurzum: Die MEDLZ bringen dieses Jahr viel Neues mit, bleiben aber ihrem Stil und Programm 
treu, einen stimmungsvollen Abend lang die Zeit anzuhalten, Herzen zu wärmen, Gedanken zum 

Fliegen zu bringen und mit ihrer Musik tief im Innersten zu berühren.


Mit nur vier Stimmen, fantasievollen Arrangements, wohldosierter Percussion und modernem 
Sounddesign erschaffen die MEDLZ Klangwelten, die den Zuhörer in die jeweiligen Länder der 

Weihnachtslieder reisen lässt.


In festlich ausgeleuchteten Kirchen lassen sie im Advent jene heiter-besinnliche Atmosphäre 
aufscheinen, die mancher seit der Kindheit längst verloren glaubte – und bescheren leuchtende 


Augen bei ihrem Publikum.



